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Sicht Kirchgemeinde/Vorbereitungsgruppe Kirchensonntag 
Gruppe 2 
 

Bitte tauschen Sie anhand folgender Fragen aus, halten Sie die wichtigsten 
Punkte/Ideen fest 15', Vorstellen im Plenum 5': 
 
1. Wo, wie, für was, wann können wir Menschen mit Behinderung am Kirchensonntag 

2014 und evtl. in Zukunft einbeziehen? 
 
- Familie erzählen lassen 

- Anerkennung (z. B. durch Anfrage KISO) 

- Gemeinsam eine Geschichte spielen 

- Gemischte Gruppe lädt Gottesdienst- Besucher ein 

- Interview (muss geübt werden) 

- Heilpädagogin erzählen lassen 

- Musik 

- Gebet oder Texte vorlesen 

- Alltagsgeschichten - Freude - Tätigkeiten - Probleme 

- wen einbeziehen 
Institution 
Musikgruppe 
Katechetin 
 

- Gemeinsam 

- Begrüssung 

- Musikalisches Rahmenprogramm 

- Give away  
herstellen/abgeben 

- Bewirtung / Gastfeundschaft 

- Text lesen 

- Erlebnis-Berichte 

- Erwartungen/Wünsche an uns 

- Unerwartetes 

- Talentbaum 
im Voraus mit einer Gruppe mit Menschen mit Behinderung alle Talente sammeln 
und aufhängen 
am KISO selbst Talente von allen Menschen sammeln und aufhängen oder 
vortragen 
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2. Welche Herausforderungen ergeben sich für das Vorbereitungsteam? Woran muss 
besonders gedacht werden, was wären förderliche Rahmenbedingungen? 

 
- Nachhaltigkeit? Wo bleibt sie? 

- Nachhaltigkeit 
weiterführende Angebote (Bachknami → Gottesdienst) 

- Nachhaltigkeit 
Mithilfe bei Kirchenkaffee 
Verteilen der Liturgie vor Gottesdienst 

- Offenheit 

- Betreuung 

- Tempo anpassen 

- Vertrauen 

- Transport 

- Räumlichkeiten 

- Flexibilität 

- Menschlichkeit 

- Achtung 
Begleitung und Unterstützung von Anfang an mitbedenken 


